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Notrufe
Städtischer Notdienst 0171/7416551
Polizeiposten Kenzingen 9291-0
Notruf 110
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/5820
Feuer 112
Krankenwagen 19222
Giftnotrufzentrale 0761/2704301
Störungsdienst Strom 0800/3629477
Störungsdienst Gas 07641/4606-0
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7451940
Technisches Hilfswerk 07641/2181

Ärztlicher Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 1 92 92 (vorwahlfrei).
An Werktagen (Mo-Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Zahnarzt Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 07641/46 01 51

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.
Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

� Jeweils am ersten Dienstag im Monat
“Hospiztreff” um 19.00 Uhr

� Jeweils am letzten Freitag im Monat um
17.00 Uhr “Trauergruppe”,
Offenburger Straße 13

Psychosoziale Beratungs- und
Behandlungsstelle
für Alkohol- und Medikamentenprobleme in
der Hebelstraße 27 in Emmendingen ist zu er-
reichen: Telefon 07641/93 35 89-0, Fax
07641/93 35 89-99.
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mitt-
wochs bis 18.00 Uhr erreichbar. Sofortige Be-
ratung ohne Termin erhalten Rat Suchende in
den Sprechstunden mittwochs von 16.00 bis
17.00 Uhr und donnerstags von 11.00 bis
12.00 Uhr in Emmendingen.

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
nach telefonischer Vereinbarung im
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
Telefon 07651/4 52-3 85 oder 45 20
TelefonFreiburg0761/3194-258oder3194-259

Amts- und Sprechtage
Öffnungszeiten des Rathauses der
Kernstadt und d. Bürgerbüro, Zi. Nr. 9
Montag 8.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Dienstag 7.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch 8.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 8.30-12.00 Uhr

14.00 -19.00 Uhr
Freitag 8.30-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Rathäuser in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr
Nordweil
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher
in den Stadtteilen

Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 16.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache

Öffnungszeiten Recyclinghof
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus Nebengebäude, Tel. 900-165
jeden 4. Montag, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr.
08.00 - 16.00 Uhr. Do. 08.00 - 18.00 Uhr.
Montag bis Freitag telefonisch erreichtbar
bis 18.00 Uhr, Tel. 07644/9 21 69-12,
Herr Steiger; Tel. 9 21 69-13, Herr Krause

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, Ne-
bengebäude, jeden ersten Donnerstag im
Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 11. August 2006
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen
Staufen-Apotheke, Mahlberg
Samstag, 12. August 2006
Tulla-Apotheke, Oberhausen
Wiegandt´sche-Apotheke, Ettenheim
Sonntag, 13. August 2006
Brunnen-Apotheke, Herbolzheim
Montag, 14. August 2006
Stadt-Apotheke, Endingen
Karls-Apotheke, Kippenheim
Dienstag, 15. August 2006
Stadt-Apotheke, Kenzingen
Marien-Apotheke, Ettenheim
Mittwoch, 16. August 2006
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen
Rhein-Apotheke, Grafenhausen
Donnerstag, 17. August 2006
Thomas-Apotheke, Herbolzheim
Freitag, 18. August 2006
Stadt-Apotheke, Kenzingen
Rohan-Apotheke, Ettenheim

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Sonntag, 13. August 2006
Fr. Dr. Hesse, Forchheim,
Telefon 07642/23 24
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Deutschlandtour 2006 zu Gast
in Kenzingen

Am Mittwoch, 9. August, kam die 8. Etappe der
Deutschlandtour 2006 durch Kenzingen. Gegen 13.23
Uhr fuhr eine dreiköpfige Ausreißergruppe durch die
Hauptstraße. Das Hauptfeld folgte zwei Minuten später.

Die Durchfahrt der Radsportler wurde von zahlreichen
Zuschauern verfolgt.

In diesem Zusammenhang ein Dankeschön der Stadt
an die Freiwillige Feuerwehr Kenzingen, die den Ord-
nerdienst im Rahmen dieser Veranstaltung übernahm.

Abenteuerwald Kenzingen sorgt landesweit für Aufsehen

Die Kundenzeitschrift der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Ba-
den-Württemberg, das glüxmagazin, hat in seiner Ausgabe
29/06 (Auflage 1,5 Millionen Stück) auf den Abenteuerwald Ken-
zingen aufmerksam gemacht.

Jedes Jahr werden für die Veröffentlichung im glüxmagazin
zwei Sommerausflugsziele aus dem südlichen Schwarzwald
vorgeschlagen. Einer davon war der Abenteuerwald in Kenzin-
gen. Ein kleiner Beleg für das außergewöhnliche Angebot, das
sich direkt vor unserer Haustür befindet.

Auszeichnung für die Löwen-Lichtspiele Kenzingen

Staatsminister Willi Stächele hat am Mittwoch, 3. August 2006,
im Ludwigsburger Schloss Favorite an 45 Kinobetreiber aus Ba-
den-Württemberg Preis-Urkunden übergeben. mit diesem Preis
wurden die Filmkunsttheater für die Präsentation von kulturell
herausragenden Filmprogrammen im vergangenen Jahr aus-
gezeichnet.

Die Löwen-Lichtspiele Kenzingen wurden für ein sehr gutes
Jahresfilmprogramm im Jahre 2005 ausgezeichnet.

Zu dieser besonderen Auszeichnung herzlichen Glückwunsch.



Bauamt
Der Gemeinderat der Stadt Kenzingen hat in der Sitzung am 20.07.2006 beschlossen, folgenden Entwurf zur 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes “Wonnental” gemäß § 3 Abs. 2 und § 13 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Maßgebend ist der Entwurf vom 20.07.2006. Es gilt die Begründung vom 20.07.2006. Der Geltungsbereich ist aus dem Übersichtsplan
zu entnehmen.
Bebauungsplan “Wonnental”
1. Änderung
Anlass und Ziel der Planung
Zur Deckung der Nachfrage nach mittelgroßen Ein-
zelhausgrundstücken im Baugebiet werden zwei
Doppelhausgrundstücke an der Ecke Klostergar-
ten/Elzstraße als Einzelhausgrundstücke und die
öffentliche Grünfläche (mit bestehendem Schup-
pen) an der Ecke Wonnentaler Weg/Klostergarten
als Allgemeines Wohngebiet mit Einzelhausbebau-
ung festgesetzt. Die geänderte öffentliche Zufahrt
zum Grundstück Flst. Nr. 10196 wird nachrichtlich
in den Bebauungsplan übernommen. Weiterhin
wird ein, vom technischen Ausschuss gefasster
Grundsatzbeschluss zur Ermittlung der Grundflä-
chenzahl für bestimmte Teilbereiche in die Bebau-
ungsvorschriften aufgenommen.

Auslegung
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes und seine
Begründung liegen, beginnend ab einer Woche
nach dieser Bekanntmachung, vom 21.08.2006 -
einschließlich 04.09.2006, im

Rathaus 79341 Kenzingen, Hauptstr. 15,
Schaukasten Bauamt, Tel.: 9 00-1 53

während der üblichen Öffnungszeiten
(Mo., Mi., Do., Fr. von 8.30 - 12.00 Uhr; Di. von 07.30 - 12.00 Uhr und Mo., Di., Mi. von 14.00 - 16.00 Uhr, Do. von 14.00 - 19.00 Uhr)
öffentlich aus. Während der Auslegungsfrist können beim Bauamt der Stadt Kenzingen, Hauptstr. 15, 79341 Kenzingen, Stellungnah-
men schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Über sie entscheidet dann der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung. Es wird
gebeten, die volle Anschrift und betroffene Grundstücke dabei anzugeben.

Kenzingen, den 11.08.2006
Matthias Guderjan
Bürgermeister
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Betreuung von Kindern unter drei Jahren im Kindergarten Wonnental
Ab dem neuen Kindergartenjahr wird im Kindergarten Wonnental eine Betreuung für Kinder unter drei Jahren angeboten. Damit soll
nach den positiven Erfahrungen des Kindergartens Nordweil auch in der Kernstadt ein solches Angebot eingerichtet werden.
Diese neue Betreuungsform befindet sich im Aufbau. Daher ist zu erwarten, dass die Nachfrage das Angebot anfangs übersteigt.
Deshalb bitte ich um Verständnis, wenn nicht jedem Wunsch nach einer Betreuung für Kinder unter drei Jahren entsprochen werden
kann.
In erster Linie soll dieses Angebot Eltern dienen, die berufstätig sind oder aufgrund vergleichbarer Umstände auf einen Betreuungs-
platz zwingend angewiesen sind. Da Kinder unter drei Jahren einen höheren Platzbedarf haben und auch aus diesen Gründen den
Gemeinden Mehrkosten entstehen, muss der Eigenanteil der Eltern angepasst werden. Ein Platz bei der Betreuung von Kindern un-
ter drei Jahren mit einem wöchentlichen Betreuungsumfang von 22,5 Stunden kostet 135 Euro/Monat, was umgerechnet 1,50
Euro/Betreuungsstunde ausmacht.
Sollten Sie Interesse an oder Fragen zu diesem Angebot haben, wenden Sie sich bitte an Frau Irene Uwira (Tel.: 9 00-1 11, E-Mail:
uwira@kenzingen.de) oder Herrn Christian Ante (Tel.: 9 00-1 10, E-Mail: ante@kenzingen.de).

Ihr
Matthias Guderjan
Bürgermeister

Öffnungszeiten der Kindergärten werden ausgeweitet
Zum neuen Kindergartenjahr werden die Öffnungszeiten der Regelgruppen von derzeit 30 Stunden/Woche auf 30,5 Stun-
den/Woche erhöht. Die Ausweitung der Öffnungszeiten ist durch die Erhöhung der wöchentlichen Arbeitszeit durch den neuen Ta-
rifvertrag möglich. Die längere Arbeitszeit der Erzieherinnen wird auf diese Weise direkt als Service an den Bürger weiter gegeben.
Über die genauen Öffnungszeiten informiert Sie gerne Ihre Kindergartenleitung.

Freier Architekt und Stadtplaner KH. Allgayer, 79104 Freiburg, Stadtstraße 43, Tel. 0761/38
30 18, allgayerplanung@t-online.de



Grundsteuer 2006
Zahlungsaufforderung
Wir machen darauf aufmerksam, dass die
3. Rate der Grundsteuer 2006 am

15. August 2006
zur Zahlung fällig ist.
Bitte überweisen Sie die Forderungen auf
eines der Konten der Stadtkasse Kenzin-
gen, sofern Sie nicht am Lastschriftverfah-
ren teilnehmen. Barzahlung während der
üblichen Dienstzeiten im Rathaus, Zim-
mer Nr. 11, ist möglich.
Wir bitten um Beachtung des Zahlungster-
mins, da bei verspäteter Zahlung aufgrund
gesetzlicher Regelungen Mahngebühren
und Säumniszuschläge erhoben werden
müssen.

Dilli, Kassenverwalterin

Broschüren u.a.
- Broschüre “Landkreis Emmendin-
gen”
Das Zusammenleben im Landkreis wird
vom Landratsamt Emmendingen als
Kreisbehörde mit einer Fülle von Dienst-
leistungen gefördert - von der Abfallent-
sorgung bis zur Zulassung eines neuen
Autos. Diese Broschüre soll Ihnen zeigen,
was wo im Landratsamt bzw. in den ande-
ren Einrichtungen erledigt wird. Weitere
Daten über den Landkreis Emmendingen
und Informationen über die Freizeitein-
richtungen machen die Broschüre zu ei-
nem wichtigen Nachschlagewerk.

- Schüler-Ferien-Ticket Baden-Würt-
temberg, das Fahr- und Erlebnisticket
Damit die Jugendlichen während der
Sommerferien im ganzen Land mobil sein
können und ihre Freizeit sinnvoll nutzen
können, gibt es auch in diesem Jahr wie-
der das Schüler-Ferien-Ticket. Mit dem
Fahr- und Erlebnisticket fahren Vollzeit-
schüler bis 22 Jahre für nur 25,00 Euro
durch Baden-Württemberg - mit Bus,
Bahn und Bodenseeschiff. Doch das Ti-
cket ist nicht nur ein Fahrticket, sondern
auch ein Erlebnisticket. Denn mit dem
Schüler-Ferien-Ticket können über 100
Freizeiteinrichtungen, wie z.B. Freizeit-
parks, Erlebnisbäder, Zoos oder Kartbah-
nen vergünstigt besucht werden.

- Freiburg aktuell - Das Kultur-Magazin
für Freiburg und die Regio
Poeten und Sterne, Tamburi Mundi, Veran-
staltungen und Termine, Ferien zu Hause

- Schwarzwald Gäste-Journal Som-
mer/Herbst 2006
Urlaub vom Feinsten, spannende Events,
tolle Wanderungen, freie Fahrt und freier
Eintritt an vielen Orten

Diese Broschüren sowie Radwanderkar-
ten, Wanderkarten, Bücher und sonstiges
Informationsmaterial erhalten Sie im Rat-
haus Kenzingen, Bürgerbüro.

Veröffentlichung freier
Ausbildungsplätze Au-
gust 2006
In Zusammenarbeit mit der Agentur für Ar-
beit und der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft des Landkreises Emmendingen in-
formieren wir Sie gerne über folgende
Ausbildungsplatzangebote in unserer Ge-
meinde:
� - 3 Kaufmann/-frau im Einzelhandel
� 1 Koch/Köchin
� 1 Fachverkäufer/in im Nahrungsmittel-

handwerk (Fleischerei)
� 5 Fachverkäufer/in Lebensmittelhand-

werk (Bäckerei)
� 1 Fahrzeuglackierer/in
Bei Interesse erhalten Sie weitere Infor-
mationen darüber sowie den Namen des
Ausbildungsbetriebes bei der Gemeinde-
verwaltung. Als Ansprechpartner steht Ih-
nen Frau Uwira unter der Telefonnummer
07644/9 00-1 01 gerne zur Verfügung.
Adresse:
Stadt Kenzingen - Rathaus
Hauptstr. 15, 79341 Kenzingen
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Ausstellung zur
Behindertenhilfe im
Rathaus in Kenzingen
Vom 28. Juli - 6. September 2006 prä-
sentieren sich die Dienste und Einrich-
tungen für Menschen mit Behinderun-
gen des Caritasverbandes Frei-
burg-Stadt im Rathaus in Kenzingen.
Die Ausstellung mit dem Titel “Caritas
mitten im Alltag” zeigt, wie Menschen
mit Behinderungen an unserer Gesell-
schaft teilhaben können. Der Stadtcari-
tasverband hält in Freiburg und Umge-
bung Wohnhäuser, Werkstätten, am-
bulante Angebote und Beratungsdien-
ste vor, in denen derzeit mehr als 1.000
Menschen betreut werden.

Die Ausstellung ist geöffnet:
Montag: 08.30 - 12.00 und

14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag: 07.30 - 12.00 und

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 - 12.00 und

14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag: 08.30 - 12.00 und

14.00 - 19.00 Uhr
Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr

Arbeitskreis
Kultur und
Soziales
Sprecherin: Marianne
Tießler, Tel.: 73 15

Vertreter der Stadt: Christian Ante, Tel.:
9 00-1 10

Kulturelle interessante
“Ganztagsfahrt” mit
dem Bus
“Rosenkranzfest” in Maria Einsie-
deln, Schweiz
Dienstag, 15. August 2006
Abfahrt: 6.35 Uhr, Kenzingen, Stritt-
matter
Rückfahrt gegen 16.00 Uhr
Preis pro Person: 20,00 Euro
Anmeldung: Bustouristik Schnell, Tel.:
07644/91 50-0 (Frau Ritter)

Boule spielen für Jung
und Alt
Jeden Sonntag, 18.00 Uhr, im Bürger-
park “Altes Grün” unter der großen Kas-
tanie.
Info: Hermann Kaspar, Tel.: 13 62 oder
Marianne Tießler, Tel.: 73 15

Kulturelle interessante
“Halbtagsfahrt” mit
dem Bus
St. Blasien - Internationaler Holzbild-
hauerwettbewerb
Samstag, 02.09.2006
Fahrtstrecke:
Freiburg - Günterstal - Schauinsland -
Todtnau - Präg - Bernau - St. Blasien
Ankunft: ca. 14.30 Uhr. Aufenthalt zur
freien Verfügung.

Rückfahrt:
Schluchsee - Bärental - Titisee - Höllen-
tal - Freiburg zurück zu den Einstiegs-
stellen
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr

Abfahrten:
12.00 Uhr: Bustouristik Schnell,
Carl-Benz-Str. 7
12.30 Uhr: Bombach, Krone
12.35 Uhr: Nordweil, Rathaus
12.45 Uhr: Kenzingen, Strittmatter
12.50 Uhr: Hecklingen, Bärenbrunnen
Preis: 12,– Euro pro Person
Anmeldung: Frau Willaredt, Rathaus,
Tel.: 07644/9 00-1 13



Seite 6 Freitag, den 11. August 2006 KENZINGEN



SENIORENnetzwerk 50+
Veranstaltungen und Treffpunkte von,
für und mit Senioren
Kontakt: C. und R. Wangler, Tel.: 44 40
www.seniorennetzwerk50plus.de
eMail:
Mail@seniorennetzwerk50plus.de

Radfahren für Freizeitradler
Dienstagvormittag (bei schönem Wetter)
ca. 1,5 Stunden
Abfahrt um 9.30 Uhr am Bahnhofsvorplatz

Info: C. Wangler, Tel.: 44 40

Kontakt-Café
Im August ist unser Kontakt-Café ge-
schlossen.
Info: W. Willrich, Tel.: 92 33 64

“Blühendes Barock” Schloss Ludwigs-
burg
Am Freitag, 18. August 2006, fahren wir
mit dem Zug nach Ludwigsburg. Organi-
siert ist eine historische Führung der Park-
anlage von 1704 bis heute. Selbstver-
ständlich ist es auch möglich, das Resi-
denzschloss Ludwigsburg, Schloss Favo-
rit, den Märchengarten oder die Ausstel-
lung in der Orangerie “Im Regenwald -
Exotisch und Tropisch” zu besichtigen.
Abfahrt ist in Kenzingen um 8.22 Uhr und
zurück sind wir wieder um 19.34 Uhr. An-
meldeschluss ist am 12. August.
Info und Anmeldung: C. Wangler,
Tel.: 44 40

Michaeliskapelle Riegel
Am Mittwoch, 23. August 2006, besu-
chen wir in Zusammenarbeit mit dem
Schwarzwaldverein die Michaeliskapelle
in Riegel. Wanderung auf den Michaelis-
berg und dem Winzerweg. Abfahrt mit
dem PKW vom Kirchplatz um 15.30 Uhr.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Info und Anmeldung: Ch. Benzin,
Tel.: 76 05

Internet- und E-Mail-Kurs
Für Neueinsteiger wird ab dem 20. Sep-
tember 2006 (10 Doppelstunden jeweils
von 15.00 - 17.00 Uhr) ein neuer Kurs an-
geboten. Voraussetzung ist, dass zu Hau-
se ein PC mit Internetanschluss vorhan-
den ist.
Info und Anmeldung: H. Schöllkopf, Tel.:
93 12 22

Für Interessierte sind wir im Internet unter:
www.seniorennetzwerk50plus.de zu
finden.

Herzlichen Glückwunsch

am 13. August 2006
zum 75. Geburtstag
Frau Waltraud Mack, Austraße 1
am 14. August 2006
zum 97. Geburtstag
Frau Luise Ebs , Offenburger Straße 10
am 16. August 2006
zum 83. Geburtstag
Frau Hildegard Kirchner,
Offenburger Straße 10
am 17. August 2006
zum 90. Geburtstag
Herrn Ludwig Meier, Bombach,
Blumenstraße 3
Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute,
besonders Gesundheit.

Matthias Guderjan, Bürgermeister
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Polizeiposten
Kenzingen
Wem gehört dieses Fahrrad?
Das abgebildete Fahrrad wurde offen-
bar am 18.04.2006 am Bahnhof in Ken-
zingen entwendet. Es konnte jetzt si-
chergestellt werden, der Eigentümer ist
jedoch bisher nicht bekannt.
Es handelt sich um ein silberfarbenes
Damenrad Marke ALFIRA,
5-Gang-Schal tung, Rahmen-Nr.
610243, mit Halterung für Kindersitz
oder Korb auf dem Gepäckträger. Auf-
fallend ist ein rotes Kabelringschloss.
Der Eigentümer wird gebeten, sich mit
dem Polizeiposten Kenzingen, Tel.:
07644/92 91-0 in Verbindung zu set-
zen.



Mit dem Zug vom
Landkreis ins Elsass
Vom 20. August - 8. Oktober 2006 verkeh-
ren jeden Sonntag Züge zwischen Müllheim
und Mulhouse. Fahrmöglichkeiten bestehen
in beide Richtungen alle zwei Stunden. Mit
dem neuen kostenlosen Freizeitfahrplan des
Verkehrsclub Deutschland können viele Zie-
le in der Grenzregion erreicht werden. Damit
lässt sich der Eurodistrikt Region Frei-
burg/Centre et Sud Alsace mit seinen schö-
nen Städten, Wander- und Ausflugszielen
sowie Festen und vielen anderen Attraktio-
nen gut entdecken.
Weitere Informationen und Fahrpläne gibt´s
im Internet unter www.muell-
heim-mulhouse.de, beim VCD Freiburg,
Tel.: 0761/2 58 58 sowie beim Landratsamt
Emmendingen, Tel.: 07641/4 51-4 23.

Zuschuss für grenzüber-
schreitendeBegegnungen
Die finanzielle Förderung von grenzüber-
schreitenden Begegnungen wurde bis
Juni 2007 verlängert. Bezuschusst wer-
den Projekte mit den französischen Nach-
barn wie zum Beispiel grenzüberschrei-
tende Sprach-, Sport- und Kulturangebo-
te, Veranstaltungen und Feste, gemeinsa-
me Austauschseminare oder zum Beispiel
auch eine gemeinsame Tour durch die
Natur. Bei solchen Aktionen und Projekten
zur Bürgerbegegnung kann es eine Unter-
stützung bis zu 50 Prozent des Gesamt-
budgets geben. Wenn noch der passende
Projektpartner auf der anderen Seite fehlt,
ist die Europabeauftragte des Landrats-
amtes Emmendingen gerne behilflich.
Weitere Informationen: Europabeauftrag-
te des Landratsamtes Emmendingen,
Gabi Rolland, Tel.: 07641/4 51-4 23,
E-Mail:
g.rolland@landkreis-emmendingen.de

Schadstoffsammlung für
Gewerbe in Emmendin-
gen und Herbolzheim
Das Landratsamt Emmendingen und die Fir-
ma Südwestentsorgung aus Breisach als
Entsorgungsfachbetrieb bieten am Diens-
tag, 29. August 2006, in Emmendingen und
Herbolzheim eine Schadstoffsammlung für
Gewerbe, Handwerk und Handel an.
Das Schadstoffmobil steht von 10.00 - 12.00
Uhr in Herbolzheim auf dem Platz beim Bau-
hof und von 13.00 - 16.00 Uhr auf dem Elz-
parkplatz (Festplatz) in Emmendingen. Die
ordnungsgemäße Entsorgung wird mit Über-
nahmescheinen bestätigt. Zur Vermeidung
unnötiger Schreibarbeit werden die Anliefe-
rer gebeten, wenn möglich den Firmenstem-
pel mitzubringen. Nächster Termin in diesem
Jahr ist am 21. November 2006.

Weitere Infos: Landratsamt Emmendingen,
Abfallwirtschaft, Tel.: 07641/4 51-4 56 und
Südwestentsorgung, Tel.: 07667/9 48-4 80.

Ausnahmeregelungen
für die Nutzung von Still-
legungsflächen 2006
Wegen der Trockenheit in diesem Som-
mer ist die Futternutzung des Aufwuchses
von Stilllegungsflächen im Jahr 2006
möglich. Die EU-Kommission hat die Nut-
zung des Aufwuchses von Stilllegungsflä-
chen zur Viehfütterung ohne Verlust der
Betriebsprämie in von der Trockenheit ge-
schädigten Regionen zugelassen. Das
Ministerium für Ernährung und Ländlichen
Raum ist bereits Mitte Juli über das Bun-
deslandwirtschaftsministerium an die
EU-Kommission herangetreten, diese
Ausnahmeregelung zur Nutzung der Still-
legungsflächen auf Grund der durch die
starke Trockenheit hervorgerufene
Knappheit an Raufutter zu erlassen, damit
zu erwartende Futterengpässe ausgegli-
chen werden können.
Welche Ausnahmeregelungen können
genutzt werden?
1. Der Aufwuchs von stillgelegten Flächen

kann als Viehfutter für raufutterfressende
Tiere imeigenenBetriebgenutztwerden.

2. Der Aufwuchs kann kostenlos als Futter
für raufutterfressende Tiere im Rah-
men der Nachbarschaftshilfe, d.h.
ohne wirtschaftliche Gegenleistung,
bereitgestellt werden.

3. Die Einsaat der Stilllegungsflächen mit
Futterpflanzen (Raufutter) ist zulässig.
Der Aufwuchs kann bis zum 15. Janu-
ar 2007 genutzt werden, vorausge-
setzt, dass kein Gewinn erzielt wird.

Eine Gewinnerzielungsabsicht ist von der
EU-Kommission ausdrücklich ausgeschlos-
sen. Deshalb ist eine Beantragung von Tro-
ckenfutterbeihilfe für den Aufwuchs oder der

Verkauf des Aufwuchses von diesen Stillle-
gungsflächen nicht zulässig.
Antragsteller, die an den oben genannten
Ausnahmeregelungen teilnehmen wollen,
müssen diese grundsätzlich beim Land-
wirtschaftsamt schriftlich anzeigen.
Dabei müssen angegeben werden:
� der Antragsteller (Bewirtschafter)
� Grund (Begründung) für die Nutzung
� die Ausnahmeregelung, die vom Antrag-

steller in Anspruch genommen wird
� die betroffenen Flurstücke (Flst.-Nr.)

einschließlich genutzter Fläche
� Name des Nutzers des Futteraufwuch-

ses bei Futterabgabe
Außerdem muss der Antragsteller eine
schriftliche Erklärung abgeben, dass durch
die Nutzung kein wirtschaftlicher Gewinn er-
zielt wird. Erst ab dem Zeitpunkt, an dem die
schriftliche Anzeige der zuständigen Unteren
Landwirtschaftsbehörde vorliegt, kann der
Antragsteller von den Ausnahmeregelungen
Gebrauch machen.
Weitere Auskünfte erteilt das Landwirt-
schaftsamt auf der Hochburg.

24. Kenzinger Ferienspiele
erfolgreich gestartet
Bereits am Freitag, 4. August, starteten die
Ferienspiele mit der Theaterfahrt nach Em-
mendingen zu “Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer”. Die Theaterfahrt war im Rah-
men von “Kinderhits” gut vorbereitet und wur-
de begleitet von Frau Sabine Rehm, Frau
Marianne Tießler und Frau Petra Krumm. Die
33 Kinder waren begeistert von dieser Fe-
rienspielaktion mit Hin- und Rückfahrt und
der tollen Darbietung des Theaters im Stein-
bruch.
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Die ganze Kenzinger Gruppe mit Frau Sabine Rehm und Frau Petra Krumm



24. Kenzinger Ferienspiele
Angebote vom 14. - 18. August 2006

Motto: “Sommer für Kids”

Montag, 14. - Mittwoch, 16. August 2006
“Splish Splash - Unterwasserfotografie”
1. Tag: Treffen im EDV-Raum. Wir zeigen euch ein Bildbearbei-
tungsprogramm und den Umgang mit der Digitalkamera.
2. Tag: Die Badehose einpacken, ab ins Herbolzheimer Freibad,
nette Kinder treffen, tauchen und unter Wasser fotografieren ...
3. Tag: Im EDV-Raum werden die Bilder auf den Rechner gela-
den, wir verändern sie und erstellen eine Webseite. Ihr brennt
eure eigene CD (inkl. Freeware-Programme) für zu Hause.
Digitalkamera und Spezial-Unterwasserbeutel werden gestellt.
Veranstalter: EDV Now
Treffpunkt: Alte Fabrik
Beginn: jeweils 10.00 Uhr
Ende: jeweils 13.30 Uhr
Unkostenbeitrag: 75 Euro inkl. Material
Anmeldung erforderlich bis 09.08.2006 bei EDV Now
Tel.: 07644/92 93 48
sgrunert@edv-now.de
* Jedes Kind erhält ein Getränk + CD

Montag, 14. August 2006
“Besichtigung des VAG-Zentums”
Veranstalter: Stadt Kenzingen
Ort: VAG Freiburg
Treffpunkt: Bahnhof Kenzingen
Beginn: 8.00 Uhr
Rückkehr: 13.45 Uhr
Unkostenbeitrag: 2,50 Euro
zzgl. 2,00 Euro Fahrtkosten (ohne Regiokarte)
Anmeldung erforderlich
* Jedes Kind erhält ein Getränk

Dienstag, 15. August 2006
“Besuch des Menton Heimatmu-
seums”
Veranstalter: Stadt Kenzingen
Ort: Menton Museum, Teningen
Treffpunkt: Bahnhof Kenzingen
Beginn: 12.30 Uhr
Rückkehr: 17.57 Uhr
Unkostenbeitrag: 2,50 Euro
zzgl. 2,00 Euro Fahrtkosten (ohne
Regiokarte)
Anmeldung erforderlich
* Jedes Kind erhält ein Getränk

Montag, 14. - Dienstag, 15. Au-
gust 2006
“Abenteuercamp”
Mit 5 Funparcours, Floßbau, Teamtraining, Grillen am Feuer: ein-
fach krass, fett und obercool ...
Veranstalter: Abenteuerwald Kenzingen
Beginn: 14.08.06, 10.00 Uhr
Ende: 14.08.06, 17.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 69 Euro für Zeltübernachtung, Vollpension, Ac-
tionprogramm und Vollzeitbetreuung
Kinder ab 10 Jahren
Mindestgröße 1,40 m
Anmeldung an 0172/7 22 88 13

Mittwoch, 16. August 2006
“Fahrradtour nach Weisweil”
Veranstalter: Stadt Kenzingen
Treffpunkt: Schulhof
Beginn: 14.00 Uhr
Ende: 18.00 Uhr
Kinder ab 7 Jahren
Unkostenbeitrag: 1,00 Euro
Bitte bringt euer eigenes verkehrssicheres Fahrrad und ei-
nen Helm mit!
* Jedes Kind erhält ein Getränk

Donnerstag, 17. August 2006
“LandART für Kids”
Veranstalter: Sambuca e.V.
Ort: Sportheim Bombach
Beginn: 14.00 Uhr
Ende: 17.00 Uhr
Kinder ab 8 Jahren
Anmeldung erforderlich
* Jedes Kind erhält ein Getränk

Freitag, 18. August 2006
“Shrek II - der tollkühne Held kehrt zurück”
Veranstalter: Löwen-Lichtspiele
Ort: Löwen-Lichtspiele
Einlass: 14.00 Uhr
Beginn: 14.30 Uhr
Ende: 16.30 Uhr
Unkostenbeitrag: 2,00 Euro

Für alle Ausflüge benötigt Ihr Kind eine Fahrkarte und ein kleines
Vesper.

Anmeldung, wenn nichts anderes angegeben ist:
Jugendpflege Herr Klenk
Tel.: 07644/9 00-2 08
E-Mail: klenk@kenzingen.de

oder Frau Ackermann
Tel.: 07644/9 00-1 11
E-Mail: azubi.hauptamt@kenzingen.de
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Abschied von einer geliebten und geschätzten stellvertretenden Schulleiterin
Mit vielen guten Wünschen und Lobeshymnen von allen Seiten wurde die stellvertretende Schulleiterin am Gymnasium Kenzingen,
Martina Höhmann zunächst von der Schülerschaft und später vom Lehrerkollegium verabschiedet.

Für die Schülerschaft dankte Schülersprecherin Virginia Schirmer Martina Höhmann für ihr unglaubliches Engagement, die immer offe-
ne Tür, ihre Freundlichkeit und Aufmunterung auch außerhalb der Unterrichtszeit.

Seit 1986 war sie als Lehrerin für katholische Religion und Englisch am Gymnasium Kenzingen tätig, das sie bereits als Schülerin be-
sucht und wo sie auch ihr Abitur abgelegt hatte. Viele Jahre war sie als geschätzte Verbindungslehrerin tätig und trug maßgeblich zur
Verbesserung des Schulklimas bei. Immer war sie begehrte Begleitung für Studienfahrten, Landschulaufenthalte oder Austauschmaß-
nahmen.

Durch ihre vielen Kontakte war sie stärker als jeder andere eingebunden in das schulische Einzugsgebiet. Als Vorsitzende des Vereins
der Ehemaligen hielt sie stets den Kontakt zu ehemaligen Schülern und Lehrern. Leidenschaftlich unterrichtete sie ihre Fächer Eng-
lisch und Religion und war einige Jahre als Schuldekanin tätig.

Bemerkenswert war, dass während ihrer Tätigkeit als Religionslehrerin die Anzahl der Abmeldungen vom Religionsunterricht ständig
zurück gingen. Seit dem Jahre 2001 war sie als stellvertretende Schulleiterin am Gymnasium Kenzingen tätig. Dort setzte sie sich von
früh bis spät für die Belange der Schule ein. Sie betrachtete ihre Tätigkeit stets als Berufung und Erfüllung. Mit Umsicht und Einfühlsam-
keit prägte sie entscheidend das Klima der Schule mit. Schulleiter Günter Krug dankte ihr für die großartige Unterstützung und gratulier-
te ihr zu ihrer erfolgreichen Bewerbung für eine neue Aufgabe. Sie wird im neuen Schuljahr die Leitung des Theo-
dor-Heuss-Gymnasiums in Freiburg-St. Georgen übernehmen. Ihren enormen Einsatz für jeden Einzelnen an der Schule, aber auch
für die Schule als ganzes, ihre bewundernswerte Ruhe und Gelassenheit gegenüber jeglichem Problem, ihr offenes Ohr und die Zu-
wendung, sichtbar durch die immer offene Tür und nicht zuletzt ihr pädagogisches Konzept, das Erziehung als wichtigen Teil der Bil-
dung begreift, dies waren nur einige der positiven Erfahrungen, für die ihre Kollegen ihr zum Abschied dankten.

Martina Höhmann bedankte sich für die vielen aufmunternden Worte. Die 27 Jahre, die sie insgesamt am Gymnasium Kenzingen ver-
brachte, waren für sie wichtig und sie war immer gerne an der Schule. Sie dankte besonders Schulleiter Günter Krug, mit dem sie frucht-
bar zusammengearbeitet und von dem sie viel gelernt hat.

Dabei konnte sie auch erfahren, dass Schulleitung mit vielen Problemen und Schwierigkei-
ten verbunden ist. Ihren Wunsch für die Zukunft der Schule, die ihr sehr am Herzen liegt,
teilte sie dem Kollegium mit: vertrauensvolle und kooperative Zusammenarbeit, Pflichtbe-
wusstsein und Engagement, die Bereitschaft, Schüler in ihrer Persönlichkeit als Partner zu
begreifen und ihre Erziehung über Beziehungsarbeit erfolgreich werden zu lassen, Zeit für
die schulischen Belange, ausdauernde Mithilfe bei der Verwirklichung der Ideale der Schu-
le. Denn Ausdauer und Engagement seien notwendig bei Bildung und Erziehung: der Leh-
rer sät aus und was daraus erwächst ist nicht sofort sichtbar.

Zum Abschied erhoben sich die Lehrerinnen und Lehrer und applaudierten lange.

Die stellvertretende Schulleiterin Martina Höhmann hat sich immer am Gymnasium Ken-
zingen wohl gefühlt. Nun übernimmt sie selbst die Schulleitung am Theodor-Heuss-Gym-
nasium in Freiburg-St. Georgen.
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Abschied von der Grundschule
Am letzten Schultag verabschiedete das Kollegium der Grundschu-
le Kenzingen ihre langjährige Kollegin Frau Helga Dannecker, die
18 Jahre mit großem Engagement den Chor und die Musik AG der
Schule leitete. Durch ihre zahlreichen Aufführungen, Singspiele
und Kindermusicals war sie auch über die Tore von Kenzingen hin-
aus bekannt. Sie begleitete hunderte von Kenzinger Kinder als
Klassenlehrerin, war die Frauenbeauftragte für das Grundschulkol-
legium und leitete den LRS-Unterricht.
Rektorin Birgit Beck, das gesamte Kollegium, die Verwaltungsan-
gestellten sowie der Rektor a.D. Detlef-Herbert Freßle bereiteten
Helga Dannecker eine musikalische Abschiedsfeier und dankten
für “die hinterlassenen Spuren”, die Kreativität und die Ideen und
wünschten für den Ruhestand die Erfüllung noch vieler Träume.
Ebenfalls verabschiedet wurde nach 40 Dienstjahren Frau Renate
Spittler, die die letzten 2 Jahre ihrer Laufbahn an der Grundschule
Kenzingen verbrachte. Als liebenswerte, engagierte und pädago-
gisch erfahrene Kollegin verabschiedete sich das Kollegium mit
den besten Wünschen für die Zukunft.



Abschied von einem
erfahrenen und
geschätzten Pädagogen
Abschied vom Gymnasium Kenzingen
nahm Hans-Joachim Böhnke, der Biologie
und Sport unterrichtete. Er hatte vor 6 Jah-
ren von der Deutschen Schule New York
nach Kenzingen gewechselt. Vielfältige
Erfahrung und zahlreiche Ideen brachte er
mit, denn er hatte davor bereits mehrere
Schulen kennen gelernt. Neues in Angriff
zu nehmen bedeutete für ihn stets eine
willkommene Herausforderung und die
Veränderung und Erneuerung der Schule
eine stetige Aufgabe.

Als Schulprozess-Berater wurde er häufig
von anderen Schulen angefordert, um die-
se bei der Schulentwicklung zu begleiten.
Nun wird er die Schulleitung der neuen
“Freien Schule des Jugendhilfswerks” in
Freiburg übernehmen und die Möglichkeit
haben, ein besonderes pädagogisches
Konzept und viele seiner Ideen zu verwirk-
lichen.

Schulleiter Günther Krug wünschte ihm
viel Erfolg und Freude bei der Durchfüh-
rung seiner neuen Aufgabe.

Das Kollegium wird Hans-Joachim Böhn-
ke besonders vermissen, denn er schuf
am Gymnasium Kenzingen eine besonde-
re Atmosphäre, indem er die Terrasse mit
vielen Pflanzen in eine wahre Oase der
Regeneration und Kommunikation umge-
staltete. Ebenso setzte er viele Verbesse-
rungen um, die der nüchternen Schulum-
gebung einen Wohlfühlcharakter verlie-
hen. Für die Schüler errichtete er im Jahr
2002 während eines Projektes eine Klet-
terwand an der Außenseite der Aula, die
seitdem vor allem von den Schülerinnen
und Schülern der Grundschule in jeder
Pause begeistert benützt wird.

Seine Kollegen schätzten an ihm haupt-
sächlich seinen Erfahrungsreichtum, den
er durch ständige Fortbildungen erweiter-
te, seine Offenheit und Freundlichkeit, sei-
ne Aufgeschlossenheit gegenüber Neu-
em und seine Grundhaltung “Learning by
doing”.

Auch für Hans-Joachim Böhnke ist der Ab-
schied schmerzhaft, doch er freut sich auf
seine neue Aufgabe und sieht ihr mit
Spannung und Motivation entgegen. Die
Persönlichkeit der Schüler frühzeitig
(an-)zu erkennen und wertzuschätzen,
ihre Begabungen zu entdecken und zu för-
dern, sie in ihrer Lernarbeit zu begleiten
und in ihrer sozialen Verantwortung zu
stärken und dafür die notwendigen struk-
turellen und atmosphärischen Vorausset-
zungen zu schaffen, sieht er als wesentli-
che Schwerpunkte seiner zukünftigen Ar-
beit. Mit dem Gymnasium Kenzingen wird
er auch weiterhin in Kontakt und gegen-
seitigem Austausch stehen.

�������

Jugendagentur
Kenzingen
Roßmarktstr. 1
Svenja Matzer (Dipl.-Sozialpädagogin)
Tel.: 07644/9 22 18 72, svenja.mat-
zer@in-be-we.de

Die Jugendagentur ist auch im August
für euch da, und zwar vom 01. - 11. Au-
gust und vom 21. - 25. August !!!

� Immer noch keine Idee, was du nach
der Schule machen willst?

� Du weißt nicht, ob du jetzt noch eine of-
fene Ausbildungsstelle finden kannst?

� Du möchtest wissen, für welchen Be-
ruf du geeignet bist?

� Irgendwie machst du dir Sorgen über
deine Zukunft, weißt aber nicht, wie du
was angehen kannst?

� Bewerbungen geschrieben und nur
Absagen erhalten?

Dann ruf an, komm vorbei oder schick uns
eine Mail.

Unsere Kontakte zur Berufsberatung des
Arbeitsamtes, verschiedenen Bildungs-
trägern, Schulen, Ausbildungsbetrieben,
sowie anderen Beratungsstellen kommen
dir zugute.

Selbstverständlich sind wir auch An-
sprechpartner für betroffene Eltern.
Übrigens, unsere Hilfe ist kostenlos!
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Friedenslauf am Gymnasium Kenzingen
Mit Begeisterung beteiligten sich Schüler und Lehrer des Gymnasium Kenzingen unter
dem Motto “mehr Frieden wagen” an einem der letzten Schultage an einem gesponser-
ten Friedenslauf und dürfen sich nun über ein gutes Resultat freuen. Etwa 1.500 gelaufe-
ne Kilometer erbrachten einen Spendenbetrag von ca. 8.600 Euro. Insgesamt beteiligten
sich 450 Läufer am Friedenslauf und viele Helfer wirkten bei der Organisation und Durch-
führung mit oder feuerten die Läufer unterwegs an. Mit diesem sportlichen und sozialen
Engagement unterstützen alle Beteiligten weltweit Friedensprojekte und setzen damit
ein persönliches Zeichen gegen Krieg und für die gewaltfreie Konfliktbearbeitung.
Jutta-Maria Krewer, seit einem Jahr Religionslehrerin am Gymnasium Kenzingen,
brachte die Idee ein und konnte zahlreiche Kolleginnen und Kollegen und die Schullei-
tung zur Unterstützung und Durchführung gewinnen.
Das Wetter spielte mit. Nur gelegentlich kam die Sonne zum Vorschein und heizte den
Läufern zusätzlich ein. Die Schüler wurden immer wieder angehalten, reichlich Wasser
zu trinken.
Die Schüler liefen jeweils Jahrgangsweise. Hier sind die Schülerinnen und Schüler der 6.
Klassen zu sehen.
Lehrer und Schüler laufen die für den Friedenslauf ausgewiesene Strecke gemeinsam.
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Schüler aus Südamerika
suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in
Südamerika ganz praktisch durch Aufnah-
me eines Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerprogramms mit
den Schulen aus Argentinien, Brasilien
und Peru sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa Familien, die offen sind,
Schüler als “Kind auf Zeit” bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den
eigenen Alltag neu zu erleben. Die Fami-
lienaufenthaltsdauer für die Schüler aus
Argent in ien/Buenos Aires vom
08.01.2007 - 07.02.2007, Brasilien/Sao
Paulo vom 13.01.2007 - 03.03.2007,
Peru/Arequipa vom 14.01.2007 -
30.03.2007.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht ei-
nes Gymnasiums oder einer Realschule
am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für
den Gast verpflichtend. Die südamerikani-
schen Schüler sind zwischen 14 und 17
Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Fami-
lienaufenthalt soll den Jungs und das
Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle
und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstr. 92, 70176 Stuttgart. Nähere
Informationen erteilen gerne Herr Lieb-
scher, Frau Sellmann oder Frau Speiser
unter Tel.: 0711/6 58 65 33, Handy:
0172/6 32 63 22, Fax: 0711/62 51 68,
e-mail: gsp@djobw.de, www.djobw.de.

Emil-Dörle-Realschule
Herbolzheim
Zum Ferienbeginn wenden wir uns mit fol-
gendem Anliegen an Sie:
Eine Umfrage in einer 5. Klasse (11-Jähri-
ge) ergab, dass außer drei Schülern, die
auch in den Ferien meistens vor 22 Uhr ins
Bett müssen, die Mehrheit bis Mitternacht
oder eventuell noch später vor dem Bild-
schirm (Fernseher oder Computer) sitzen
dürfen. Bitte tun Sie das Ihren Kindern
nicht an.
Der Ulmer Gehirnforscher Prof. Dr. Spit-
zer, der sich speziell mit Gehirn und Ler-
nen beschäftigt und selbst fünf Kinder hat,
warnt vor den Folgen des Bildschirmkon-
sums. Er hat herausgefunden, dass un-
kontrollierter Bildschirmkonsum wie “Um-
weltschmutz” auf das junge Gehirn wirkt.
Häufig gesehene Gewaltszenen fördern
nachhaltig die Neigung selbst einmal ge-
walttätig zu sein. Außerdem lassen sich
die Müdigkeit und die Unkonzentriertheit
der Kinder meist auf diesen Bildschirm-
konsum zurückführen.

Wenn Sie grundsätzlich Interesse an die-
sem Thema haben, so melden Sie sich
nach den Ferien an der Emil-Dörle-Schule
oder lesen Sie das Buch von Prof. Dr. Spit-
zer zum Thema “Vorsicht Bildschirm”.

Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Kinder, las-
sen Sie sie bitte nicht so viel Fernseh-
schauen bzw. Computerspielen.
Eine tolle Bereicherung in unserer Region
sind auch die Ferienspielaktionen der Ge-
meinden, empfehlen Sie Ihren Kindern die
Teilnahme.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und
Ihren Kindern erholsame und angenehme
Ferien mit vielen Spieleabenden und gu-
ten Büchern!

Die Lehrer der Emil-Dörle-Schulen, die
sich auch für die Ferien Gedanken um Ihre
Kinder machen

Fachkraft (IHK) für
Logistik-Management
Im IHK-BildungsZentrum in Freiburg läuft
zurzeit der Lehrgang “Fachkraft (IHK) für
Logistik-Management”. Diese Weiterbil-
dung stellt eine wichtige Voraussetzung
für den Weg zu einer erfolgreichen Berufs-
laufbahn im Bereich Logistik dar. Nach-
dem der erste Teil des modularisierten
Lehrgangs im Juni begonnen hat, starten
die drei aufbauenden Module im Herbst
wie folgt: Modul II am 4. September, Modul
III am 9. Oktober, Modul IV am 6. Novem-
ber.
Sämtliche Module sind als praxisbezoge-
nes Training konzipiert, und die Teilneh-
mer haben die Möglichkeit, spezifische
Aufgabenstellungen aus ihrer täglichen
Arbeit einzubringen. Die Vermittlung des
Lehrstoffs geschieht aus einer ganzheitli-
chen Sichtweise der Logistikprozesse im
Unternehmen. Planspiele sowie Exkursio-
nen zu Branchenunternehmen in der Re-
gion garantieren den aktuellen Wissens-
bezug. Sämtliche Dozenten sind langjäh-
rig erfahrene Logistik-Profis.
Das IHK-BildungsZentrum bietet als un-
ternehmensspezifisches Firmentraining
auch den Logistiker (IHK) an, der als Ge-
meinschaftsprojekt der SickAG mit der
IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-
rhein GmbH den Weiterbildungs-Innovat-
ionspreis 2006 des Bundesinstituts für Be-
rufliche Bildung erhalten hat.

Beratung und Information:
Simone Bärwald, Tel.: 0761/20 26-3 04
s-baerwald@ihk-bz.de

Evang. Kirchengemeinde
Kenzingen
Offenburger Str. 21, 79341 Kenzingen
Tel.: 07644/2 77, Fax: 07644/69 44
E-Mail:
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag bis Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr

Sonntag, 13.08.2006 - 9. So. n. Trinitatis

(H. Prädikant Schöler)
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.08.2006 - 10. So. n. Trinita-
tis
(H. Pfr. i.R. Zwick)
10.00 Uhr Gottesdienst

Wer zum Gottesdienst mit dem Auto abge-
holt werden möchte, kann sich bis Freitag-
vormittag, 11.00 Uhr, auf dem Pfarrbüro,
Tel.: 2 77, melden.

Die Kasualvertretung übernimmt in der
Zeit vom 11.08. - 28.08.2006 Frau Pfrin.
Judith Winkelmann, Tel.: 07642/60 25.

“Offene Kirche”
Dank der Unterstützung des Alten- und
Pflegeheimes der Arbeiterwohlfahrt ist un-
sere Kirche in der Zeit von 8.30 - 16.30 Uhr
durchgehend geöffnet. Wir laden herzlich
dazu ein, den Raum der Kirche immer wie-
der einmal zur persönlichen Besinnung zu
nutzen. Ein behindertengerechter Zugang
zur Kirche ist durch den Kreuzgang der
AWO möglich.

Evang. Pfarramt
Tutschfelden
Gottesdienste in Tutschfelden und Wa-
genstadt und Broggingen:
Sonntag, 13.08.2006 - 9. Sonntag nach
Trinitatis
Broggingen:
10.30 Uhr Gottesdienst mit Dekan Gyer
und J. Narrjr
Tutschfelden:
09.30 Uhr Gottesdienst mit Dekan Gyer
gemeinsam mit Wagenstadt
Wagenstadt:
kein Gottesdienst - dafür gemeinsam um
9.30 Uhr in Tutschfelden mit Dekan Gyer

Das Pfarramt Tutschfelden ist wegen
Urlaub erst wieder am 24.08.2006 und
in Broggingen am 21.08.2006 besetzt.
Die Vakanzvertretung hat Pfr. i.R. Gerhard
Eberle aus Wyhl, Tel.: 07642/93 15 56.
DieKasualvertretunghatHerrPfarrerHäuser
aus Malterdingen, Tel.: 07644/2 86.

Liebe Gemeinde von Kenzingen, Bom-
bach, Nordweil, Hecklingen und Malter-
dingen,
am kommenden Sonntag feiern wir den
Kirchenpatron der Pfarrgemeinde St. Lau-
rentius in Kenzingen.
Über den päpstlichen Diakon Laurentius
von Rom wissen wir historisch nur sehr
wenig. Sehr früh schon hat sich um das
Lebensgeschick des Heiligen ein bunter
Kranz frommer Legenden gebildet. Le-
gendarischen Überlieferungen zufolge
forderte Kaiser Valerian, der bereits einige
Tage zuvor Papst Sixtus hinrichten ließ,
von Laurentius, ihm das Versteck der
kirchlichen Schätze preiszugeben. Lau-
rentius nutzte die für drei Tage erbetene
Bedenkzeit, um das gesamte Vermögen
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unter die Armen und Notleidenden zu ver-
teilen. Vor dem Kaiser zur Rede gestellt,
wo denn all das Geld und die Schätze ge-
blieben seien, erwiderte Laurentius - mit
leeren Händen - nur: “Sieh dir hier die Ar-
men und Kranken an, sie sind der Reich-
tum der Kirche.” Empört über diese unver-
frorene und dennoch nicht falsche Antwort
gab der Kaiser Befehl, Laurentius über ei-
nem glühenden Rost zu martern. Mit Ge-
lassenheit und Humor, so die Legende,
scherzte Laurentius: “Der Braten ist auf
der Unterseite fertig, dreht mich doch um.”
Am 10. August 258 starb Laurentius den
Märtyrertod.
Laurentius gehört zu den am meisten ver-
ehrten Heiligen der römischen Kirche.
Mehr als 20 Kirchen in Rom stehen unter
dem Patronat des Hl. Laurentius. S. Lo-
renzo fuori le mura gehört zu den sieben
Pilger- und zu den fünf Hauptkirchen
Roms. Von Rom aus verbreitete sich die
Verehrung des Laurentius im ganzen
Westen.
In der Kirche St. Laurentius in Kenzingen
ist der Heilige in den Chorfenstern links
und rechts vom Hochaltar dargestellt. Au-
ßerdem ist er vor der Spitalkapelle zu se-
hen. Laurentius wird jugendlich darge-
stellt. Das besondere Attribut ist der Rost.
Am 13. August feiern wir um 10.00 Uhr das
Patrozinium in der Pfarrkirche von Kenzin-
gen im Rahmen eines feierlichen Gottes-
dienstes. Dazu möchte ich Sie ganz herz-
lich einladen!

Eine schöne Ferien- und Urlaubszeit
wünscht Ihnen auch im Namen des Pas-
toralteams,

Ihr
Dieter Müller-Reimann
- Gemeindereferent -

Seelsorgeeinheit
Kenzingen
Pastoralteam:
Pfarrer Frank Martin
Tel.: 07644/9 22 69 25
E-Mail: pfr.martin@seelsorgeein-
heit-kenzingen.de
Vikar Jens Bader
Tel.: 07644/9 22 69 15
E-Mail: Jens.Bader@gmx.de
Gemeindereferent Dieter Müller-Reimann
Tel.: 07644/9 22 69 14
E-Mail: mueller-reimann@seelsorge-
einheit-kenzingen.de

Pfarrbüros:
Kenzingen:
St. Laurentius, Kirchplatz 16

Barbara Dörenbecher
Tel.: 07644/9 22 69 11, Fax: 46 34
Montag und Freitag:
09.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:
14.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: kenzingen@seelsorgeein-
heit-kenzingen.de

Bombach:
St. Sebastian, Kirchstr. 12
Yvonne Schmidt
Tel.: 07644/13 44
Dienstag: 9.30 - 12.00 Uhr
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mai l : bombach@seelsorgeein-
heit-kenzingen.de

Hecklingen:
St. Andreas, Dorfstr. 3
Judith Recktenwald-Striegel
Tel.: 07644/3 44
Dienstag: 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: hecklingen@seelsorgeein-
heit-kenzingen.de

Nordweil:
St. Barbara, Am Kirchberg 6
Elke Götz
Tel. + Fax: 07644/84 55
Donnerstag: 15.00 - 18.30 Uhr
E-Mai l : nordweil@seelsorgeein-
heit-kenzingen.de

Besuchen Sie unsere Website:
http:www.seelsorgeeinheit-kenzingen

UNSERE GOTTESDIENSTE vom 12. -
20. August 2006:
Samstag, 12.08.2006 - Seliger Karl Leis-
ner
Kenzingen:
keine Vorabendmesse
Hecklingen:
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Nordweil:
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - Kollekte für
Ministrantenkleider - Hl. Messe im Ge-
denken an Leo Schneider, Ehefrau, Söh-
ne und Angehörige / Fridolin Herr und ver-
storbene Angehörige / Eugen Wacker, be-
stellt von den Schulkameraden / Magdale-
na, Edmund, Hermann Schwendemann
und Eltern / Robert und Emma Schätzle,
Berta Schätzle / Elisabeth Scharbach und
Angehörige / Berta Duri und Eltern / Emil
und Anna Hensle / Robert und Michael
Blattmann und Angehörige
Sonntag, 13.08.2006 - 19. Sonntag im
Jahreskreis
Kenzingen:
10.00 Uhr Hl. Messe - Feier des Patrozi-
niums St. Laurentius
19.00 Uhr Rosenkranz
Bombach:
08.30 Uhr Hl. Messe
Hecklingen:
keine Hl. Messe
18.30 Uhr Rosenkranz
Nordweil:
19.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 15.08.2006 - Mariä Aufnahme
in den Himmel
Kenzingen:
10.30 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe im
Kreisseniorenzentrum St. Maximilian
Kolbe mit Feier des Patroziniums
Hecklingen:
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe im
Gedenken an Monika Schwarz / Maria und
Emil Zimmermann

Donnerstag, 17.08.2006
Bombach:
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe im
Gedenken an verstorbene Eltern Elisa-
beth und Karl Beha (Jahrtagsmesse), Ma-
ria Ewald geb. Beha
Freitag, 18.08.2006
Hecklingen:
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Nordweil:
18.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosen-
kranz
19.00 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe im
Gedenken an Maria und Alfred Götz, An-
gehörige und verstorbene Freunde / Josef
und Rosa Frank geb. Biehler mit beider-
seitigen Geschwistern / Magdalena und
Hugo Enz und verstorbene Söhne Ferdi-
nand, Siegfried und Manfred Enz
Samstag, 19.08.2006 - Hl. Johannes Eu-
des
Kenzingen:
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Bombach:
19.00 Uhr Vorabendmesse, Hl. Messe im
Gedenken an Leo und Maria Rieger /
Franz Schüssele / Hilda Fischer und An-
gehörige / Hermann und Berta Amann
Nordweil:
13.30 Uhr Trauung des Brautpaares
Christine Kuri und Ralf Minke
Sonntag, 20.08.2006 - 20. Sonntag im
Jahreskreis
Kenzingen:
19.00 Uhr Rosenkranz
Hecklingen:
10.00 Uhr Gelöbnisprozession zur Burg
mit Hl. Messe, mitgestaltet vom Kirchen-
chor
18.30 Uhr Rosenkranz
Nordweil:
08.30 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Rosenkranz

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Herbolzheim, Steigstraße
Gottesdienste:
Sonntag, 9.30 Uhr
Mittwoch, 20.00 Uhr

Liebenzeller
Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort
(Matth. 24,35) sind Sie ganz herzlich ein-
geladen.

Malterdingen:
sonntags - 14.00 Uhr
donnerstags - 19.30 Uhr
Köndringen:
sonntags - 14.00 Uhr
dienstags - 20.00 Uhr
Kenzingen:
Frauenstunde immer am letzten Donners-
tag im Monat, 15.00 Uhr
Hauptstr. 58, Tel.: 83 85
Auskunft: Tel.: 07644/83 86
oder Tel.: 07641/4 25 23
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Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstr. 8, 79341 Kenzingen
Tel.: 07644/91 35 00

Sonntag, 13.08.2006
09.30 - 11.30 Uhr Biblischer Vortrag
Thema: Eine gereinigte Erde - wirst du sie
erleben?
anschließend Bibel- und Wachtturm-
Studium
Mittwoch
19.15 - 20.15 Uhr: Bibelstudium im kleinen
Kreis
Thema: Was lehrt die Bibel wirklich?
Freitag
19.00 - 20.45 Uhr: Schulkurs für Evangeli-
umsverkündiger
anschließend Ansprachen und Tischge-
spräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de

“Oase”
Freie Christen Kenzingen
Gartenstraße 1

Wir laden herzlich ein:
Montag bis Freitag
07.00 Uhr Gebet
Montag
20.00 Uhr Gebet
Mittwoch
20.00 Uhr Route 66 (gemeinsames Bibel-
lesen)
Donnerstag, 10. August 2006
09.30 Uhr Frauenfrühstück
20.00 Uhr Bibelgespräch / Egerstr. 3
Sonntag
16.00 Uhr Gottesdienst

Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die
Kinder, so werdet ihr nicht ins Himmel-
reich kommen. (Die Bibel)
Näheres unter Tel.: 07644/3 17.

Kath. Öffentl. Bücherei
Bücher für alle Altersgruppen
Neu bei uns:
Ursel Scheffer:
“Ätze und das Fußballmonster”
(ab 8 Jahren)
Alf Jensen:
“Margarethe die Große von Dänemark”

Kostenlose Ausleihe:
Auch in den Schulferien haben wir ge-
öffnet:
dienstags von 15.00 - 17.00 Uhr
Wo: Kath. öffentliche Bücherei
im Kardinal-Bea-Haus
Brotstraße 4

Verein für Deutsche
Schäferhunde, Orts-
gruppe Kenzingen

Übungszeiten:
jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
jeden Samstag ab 15.00 Uhr
Vereinsgelände am Mattenweg, beim Re-
cyclinghof
Tel.: 07644/85 03 oder 07643/89 64

Schwarzwaldverein
Kenzingen
Freitag, den 11. August 2006
18.00 Uhr: Abfahrt mit dem Bus auf dem
Kirchplatz
Stadtführung in Endingen mit Besichti-
gung von 4 historischen Kellern
Wir fahren mit dem Bus!
(Die Führung ist ausgebucht!)

Mittwoch, den 16. August 2006
15.30 Uhr: Abfahrt auf dem Kirchplatz
Wanderung am Pflingstberg
Einkehr: Vesperstube Pflingsthof
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Voranzeige:
Sonntag, den 20. August 2006
08.00 Uhr
Treffpunkt: Haltestelle Rist
Wanderung in der Pfalz
3 verschiedene Wanderungen werden an-
geboten.
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

A r b e i t e r - U n t e r s t ü t-
zungs-Verein Kenzingen
Samstag, den 12.08.2006
Wanderung mit Jugendwandertag
Start: 12.00 - 17.00 Uhr
St. Peter/Glottertal
Start: im Glottertal

Sonntag, den 13.08.2006
Wanderung mit Jugendwandertag
Start: 6.30 - 13.00 Uhr
St. Peter/Glottertal
Start: im Glottertal

Versehrten-Behinderten-
Sportgruppe
Die Radwandergruppe der Versehr-
ten-Behinderten-Sportgruppe Kenzingen
startet zu ihren Touren jeweils dienstags.
Abfahrt ist im Sommerhalbjahr, um 17.00
Uhr auf dem Schulhof bei der Alten Turn-
halle in Kenzingen.

Vorgesehen sind gesellige Fahrten mit üb-
lichen Tourenrädern ohne sportlichen
Ehrgeiz.

TTSV Kenzingen
Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der
Schulbuckhalle in Bombach stattt.
Für die Gruppe I ist die Übungszeit von
17.45 - 18.45 Uhr, für die Gruppe 2, von
19.00 - 20.00 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Übungsleiter Michael Bradatsch,
Tel.: 73 29
ärztliche Betreuung:
Christian Barley, Tel.: 3 91
Abteilungsleiterin Gerda Seitz,
Tel.: 3 39

Vereinsgemeinschaft
Hecklingen
Schlossfest in Hecklingen
Am Samstag, den 12.08.2006, wollen wir
einen Arbeitseinsatz durchführen. Es soll
der Festplatz für das Schlossfest herge-
richtet werden. Bitte Rechen und Schau-
feln mitbringen.

Joachim Striegel
1. Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft
Hecklingen

SV Nordweil e.V.
Trainingsbeginn:
Für die Jugendmannschaften der SG
Bleichtal beginnt das Training wie folgt:
A-Jugend:
14.08.2006, um 19.00 Uhr
in Wagenstadt
B-Jugend:
21.08.2006, um 18.30 Uhr
in Nordweil
C-Jugend:
24.08.2006, um 18.00 Uhr
in Tutschfelden
D-Jugend:
05.09.2006, um 18.00 Uhr
in Broggingen

Die Termine für E-Jugend und F-Jugend
werden noch rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Lauf-, Walking-, Nordic-
Walking-Treff Kenzingen
Mittwoch, 18.00 Uhr
Samstag, 16.00 Uhr
Waldparkplatz “Nestbruch” zwischen
Kenzingen und Bombach

SV Kenzingen e.V.
Vorbereitungsspiel im Mühlengrün

Freitag, 11.08.2006
19.00 Uhr:
SV Kenzingen I - SC Dörlinbach
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Sonnenblumentage
im Sambuca-Heilpflanzenzentrum in
Ettenheimmünster
Leuchtend gelb zieren die Sonnenblumen
im Sommer unsere heimischen Felder
und Gärten. Sie ziehen mit ihren Strahlen-
blüten, ihrer Farbe, ihrer Größe und ihren
leckeren und heilkräftigen Kernen alle
möglichen Wesen in ihren Bann.
Als dekorative Schnittblumen im Alltag
und natürlich zu feierlichen Anlässen zei-
gen sie ihre Schönheit und Anmut.
Sambuca e. V. - Netzwerk für altes und neu-
es Heilpflanzenwissen möchte im ersten
Sommer zum Sambuca-Heilpflanzenzen-
trum in Ettenheimmünster alle interessierten
Menschen mit dem “Inkagold” begrüßen
und zum Selberschneiden gegen eine
Spende ganz herzlich einladen.
Nebenbei können Sie sich in aller Ruhe
das geplante Projektvorhaben anschauen
und mit den Mitarbeiterinnen vor Ort ins
Gespräch kommen.
Die Tore des ehemaligen Klostergeländes in
Ettenheimmünster werden an folgenden Ta-
gen geöffnet sein: Sonntag, 6. August,
Montag, 7. August, Sonntag, 13. August
und Montag, 14. August, jeweils von 10.00 -
20.00 Uhr. Nur bei sehr schlechtem Wetter
fallen diese geöffneten Sonnenblumentage
sozusagen ins Wasser.
Die Mitarbeiterinnen von Sambuca e. V.
freuen sich auf Ihren Besuch.

Den Sommer in Fülle
genießen
Sambuca lädt ein zum Kräuterspazier-
gang in Ettenheimmünster
Johanniskraut und Beifuß, Schafgarbe und
Frauenmantel, Spitzwegerich und Mädesüß,
Brennessel und Engelwurz ... Der Hochsom-
mer ist die Hauptsammelzeit für viele einhei-
mischen Heilpflanzen. Sie haben jetzt ihren
höchsten Gehalt an Wirkstoffen. Bei einem
abendlichen Spaziergang entdecken wir al-
lerlei Heilsames am Wegesrand. Informatio-
nen zu Botanik und Heilwirkung, Tipps zum
Sammeln und Haltbarmachen wechseln sich
ab mit kleinen unterhaltsamen Geschichten
rund um die Pflanzen. Genießen Sie mit uns
den üppigen Reichtum dieser Jahreszeit am
Mittwoch,23.August2006,um19.00Uhr.
Kosten: 15,00 Euro
Info und Anmeldung ab 14. August 2006
bei Monika Schmitt, Vorsitzende Sambu-
ca e. V., Tel.: 07644/92 32 54.

Unfallkasse Baden-Württemberg

Auch Ferienjobber sind ge-
setzlich unfallversichert
Die Ferienzeit naht - Urlaub, Sonne,
Strand oder Ferienjob. Viele Schüler und
Studierende nutzen diese Zeit um Geld zu

verdienen und erste Erfahrungen im Be-
rufsleben zu sammeln. Passiert beim Fe-
rienjob oder Praktikum ein Unfall, sind
Schüler und Studierende - wie alle Arbeit-
nehmer - gesetzlich versichert. Darauf
weist die Unfal lkasse Ba-
den-Württemberg (UKBW) zum Ferienbe-
ginn hin.
Die Kosten für den gesetzlichen Unfallversi-
cherungsschutz trägt allein der Arbeitgeber.
Dessen Unfallversicherungsträger ist auch
für die Ferienjobber oder Praktikanten zu-
ständig. Die Personalabteilung informiert
über den jeweils zuständigen Unfallversiche-
rungsträger für das Unternehmen.
Der Versicherungsschutz besteht unab-
hängig von der Dauer des Arbeitsverhält-
nisses oder der Höhe des Entgelts. Ein
Antrag ist nicht erforderlich. Unbezahlte
Praktika sind genauso versichert wie so-
genannte Mini-Jobs. Dabei beginnt der
Versicherungsschutz am ersten Arbeits-
tag und bezieht auch den Weg zur Arbeits-
stelle und zurück nach Hause mit ein.
Bei einem Arbeits- oder Wegeunfall über-
nimmt die gesetzliche Unfallversicherung
Heilbehandlung, Rehabilitation und
Lohnersatzleistungen. Beim Arztbesuch
muss dann keine Krankenversicherungs-
karte vorgelegt werden und die Praxisge-
bühr von 10,- Euro entfällt. Unter be-
stimmten Voraussetzungen wird eine
Rente gezahlt.
Nicht versichert über die deutsche gesetz-
liche Unfallversicherung ist, wer einen Fe-
rienjob oder ein Praktikum im Ausland an-
nimmt. Betroffene sollten sich deshalb
schon vor der Abreise über die Absiche-
rung gegen Wege- oder Arbeitsunfälle im
Gastland informieren.

Informationen über die UKBW, deren Ver-
sicherte oder Leistung finden Sie unter:
www.uk-bw.de.

“Storchennest”
Die Schule für Eltern an der HELIOS Kli-
nik Herbolzheim

“Stillcafé”
Treffpunkt für stillende Mütter in lockerer
Runde
Ort: Elternschule an der HELIOS Klinik
Herbolzheim
Zeit: Dienstag, 15. August 2006
15.00 - 17.00 Uhr

“Ansprüche, Rechte und Pflichten bei
Schwangerschaft”
Wer kennt sich hier schon aus?
Ein Vertreter der Krankenkasse informiert.

“Mein Name, dein Name?”
Eine Standesbeamtin informiert.
Eintritt frei
Ort: Elternschule an der HELIOS Klinik
Herbolzheim
Zeit: Mittwoch, 16. August 2006
19.30 Uhr

Anja Langenbacher
Hebamme, Koordination Elternschule
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OPEN Air im Aubachtal
Das Hecklinger Open-Air geht in die 22.
Runde. Am Freitag, 11. August und
Samstag, 12. August, wird im Aubach-
tal erneut kräftig gerockt.
Rund 25 Helfer sind seit gut zwei Mona-
ten damit beschäftigt, alles in die rech-
ten Bahnen zu leiten. Das heißt Bands
auswählen, Genehmigungen einholen,
Öffentlichkeitsarbeit, Organisation von
Licht, Ton, Essen, Getränken und Toi-
letten. Im Anschluss wird selbst Hand
angelegt: die Zuschauerwiese will ge-
mäht, Bühne und Theken aufgebaut
werden.
1985 ins Leben gerufen ist das auch als
Woodstock-Festival Badens bekannte
Hecklinger Open-Air inzwischen zu ei-
ner der populärsten Regio-
nal-Veranstaltung geworden. Rekord-
besucherzahlen und Top-Acts sind
mittlerweile fester Bestandteil. Auch
das Programm 2006 klingt wieder viel-
versprechend.
Eröffnet wird die Veranstaltung am Frei-
tag, 20.00 Uhr. Nicht wie im vergangenen
Jahr mit dem Newcomer-Wettbewerb,
denn gefragte, etablierte Bands gibt es in
diesem Jahr an beiden Tagen auf der
Bühne zu sehen. Den Anfang macht die
Regio-Hardrock-Band “Dr. Rock”. Im An-
schluss werden “Cris Cosmo & die Gueril-
la Bar” die Bühne betreten. Die Formation
stammt aus dem Haus der Mannheimer
Pop-Akademie. Dieselben Wurzeln ha-
ben “Mini Moustache”, gerade auf
Deutschlandtour machen die Mannhei-
mer in Hecklingen Halt und wollen mit ih-
rer Musik, bei der garantiert keiner mehr
ruhig stehen bleibt, und einer geballten
Ladung Humor überzeugen. Abschlie-
ßend wird es noch einmal richtig laute
Töne von der Freiburger Band “Mongou-
se” zu hören geben.
Einlass ist an beiden Tagen ab 19.00 Uhr.
Der Eintritt liegt am Freitag bei 5 Euro und
am Samstag bei 7,50 Euro, für Fahrrad-
fahrer gibt´s einen Euro Rabatt.
Los geht´s am zweiten Tag ebenfalls
ab 20.00 Uhr. Diesmal mit der Co-
ver-Band “Brainstew”. Den zweiten
Auftritt machen die Karlsruher von
“Schein 23", sie spielen Indie-Rock mit
deutschen Texten. Steven Bailey stellt
sein musikalisches Können an Akkus-
tik-Gitarre und Violine dann im An-
schluss unter Beweis. Der studierte
Musiker hat sich mittlerweile in ganz
Europa einen Namen gemacht und ge-
meinsam mit seiner Band begeistert er
durch eine beeindruckende Mischung
aus Rock, Country, Bossanova, Reg-
gae. Zu guter Letzt wird “Panama Rid-
dim” aus dem Neckartal mit Reggea,
Ragga und Ska, also mit einer perfek-
ten Gute-Laune-Mischung das 22.
Hecklinger Open-Air offiziell beenden.
Bleibt eigentlich nur noch zu hoffen,
dass auch das Wetter mitspielt.
Genauere Informationen bezüglich
Bands und Anfahrt gibt es auf der Seite
www.hecklingen.rockt.de.



35. Breisgauer Weinfest
vom 18. - 21. August 2006 auf dem
Marktplatz in Emmendingen
Zum 35. Mal laden die Winzerinnen und
Winzer aus dem Breisgau zum Weinfest
nach Emmendingen ein. Von Freitag, 18.
August - Montag, 21. August, können
auf dem Marktplatz wieder über 180 Wei-
ne und Sekte verkostet werden. Das
Weinanbaugebiet des Breisgaues er-
streckt sich von Oberschopfheim im Nor-

den bis zum Glottertal und Buchholz im
Süden. Wieder mit dabei ist die Winzerge-
nossenschaft Friesenheim und präsen-
tiert, was Fleiß und Können für herrliche
Weine schaffen kann. Traditionell startet
das Breisgauer Weinfest mit der Krönung
der neuen Breisgauer Weinprinzessin am
Freitag, 18. August, um 19.00 Uhr auf dem
Marktplatz. Sie wird für ein Jahr die char-
mante Repräsentantin der Breisgauer
Weine sein. Musikalisch umrahmt die
Stadtmusik Emmendingen die Krönung.
Von 20.00 - 24.00 Uhr spielen “Six Pack
Five” zum Tanz auf und die Formation
“XX-Cult” rockt auf dem Marktplatz. Der
Samstag, 19. August, steht ganz im Zei-
chen der Familien. Von 11.00 - 16.00 Uhr
heißt es “mitmachen - spielen - zuschau-
en” in der Emmendinger Innenstadt. Die
Werbegemeinschaft unterstützt das Pro-
jekt der Breisgauer Winzer am Samstag.
Michael Bach wird als Entenmann die Kin-
der wieder magisch in seinen Bann ziehen
und selbstverständlich darf der Klassiker
“Kinderschminken” nicht fehlen. Ganz be-

sonders Mutige können sich auf dem
“Quater-Tramp-Bungee-Trampolin” aus-
probieren, Ponyreiten oder sich auf der
Hopsburg austoben. Verschiedene Tanz-
gruppen präsentieren ihre einstudierten
Tänze. Ab 19.00 Uhr spielen die beiden
Musikgruppen “Globetrotter” und “halbtro-
cken”. Der Sonntag, 20. August, startet
um 15.00 Uhr mit einer Nostalgie-Bull-
dog-Parade über die Karl-Friedrich-Stra-
ße. Von 19.00 - 24.00 Uhr spielt “Blacky´s
Partyband” zum Tanz auf. “D´Gipfelstür-
mer” bringen mit ihrer fetzigen Volksmu-
sik, die mit deutlichen Popelementen an-
gereichert ist, Schwung und jede Menge
gute Laune auf das Breisgauer Weinfest.
Festausklang ist dann am Montag, 21. Au-
gust, von 9.00 - 24.00 Uhr. Ihr Name
“Bächlesurfer” lässt es erahnen, dass sie
Musiker mit viel Sinn für Gaudi sind. Zur
Tanzparty lädt “halbtrocken” ein. Um den
Breisgauer Wein unbeschwert genießen
zu können, wurde für Samstag und Sonn-
tag ein Bustransfer von Emmendingen,
Teningen ins Bleichtal und zurück organi-
siert.
Weitere Infos: Breisgauer Wein GmbH,
Hauptstr. 64, 79312 Emmendingen, Tel.:
07641/10 31.

vom 10. - 16. August 2006
Tel.: 07644/3 85

www.Kino-Kenzingen.de

Do. - Mi. 16.45 + 19.45 Uhr
Sa. auch 22.30 Uhr
10. - 16.08.2006
Johnny Deep - Orlando Bloom und Keira
Knightley in

Fluch der Karibik 2
148 Minuten - 12 -

3. Woche
Es erwartet Sie die spektakulärste Fort-
setzung der Piraten-Abenteuer, die Sie
sich nur denken können. Johnny Deep in
der Rolle des Captain Jack Sparrow hat
bereits Filmgeschichte geschrieben und
seine Filmkollegen stehen ihm in nichts
nach ...

Do. - Di. 16.45 Uhr
10. - 15.08.2006
Verlängert ...

Ab durch die Hecke
85 Minuten - o.A. -

6. Woche
Verne, die Schildkröte, Hammy, das Eich-
hörnchen, und Stella, das Stinktier, stau-
nen nicht schlecht, als sie sich den Winter-
schlaf aus den Augen reiben. Plötzlich
fehlt dort der halbe Wald, stattdessen
steht dort jetzt eine Vorstadtsiedlung ...
Wo gibt´s jetzt bloß das leckere Futter her
... ab durch die Hecke ... und sich den
Bauch voll schlagen ...
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Mit dem SportBus zum Stadion
SBG fährt aus dem Umland zu den SC-Heimspielen
Zum Saisonstart der 2. Bundesliga im August fahren auch pünktlich wieder die Sport-
Busse der SüdbadenBus GmbH aus den Umlandgemeinden direkt zum Badeno-
va-Stadion in Freiburg. Die Busse sind gut eine Stunde vor Spielbeginn beim Stadion.
Auf den jeweiligen Linien werden in den einzelnen Orten alle SBG-Haltestellen ange-
fahren. Etwa eine Viertelstunde nach Spielende fahren die Busse direkt vom Stadion
wieder zurück.
In den SBG-KundenCentern Freiburg und Neustadt kann man auch die SC-Tickets
kaufen. Dieser Service kommt vor allem den Berufspendlern zu Gute, die jetzt auf
dem Weg zum Bus oder Zug auch die Karte fürs nächste Heimspiel ihres Sportclubs
bei der SBG in der Bahnhofstraße kaufen können.
Der Fahrplan für den SBG-SportBus ist im SBG-KundenCenter Freiburg am Bus-
bahnhof sowie bei vielen Gemeindeverwaltungen erhältlich. Auskunft gibt es auch te-
lefonisch unter 0761/3 68 03-88 oder im Internet: www.suedbadenbus.de.
Das Bus-Ticket kostet für einen Erwachsenen 5,- Euro (für Kinder die Hälfte) und gilt
für die Hin- und Rückfahrt. RegioKarten-Inhaber bezahlen nur 2,50 Euro, Kinder (bis
14 Jahre) entsprechend 1,50 Euro. Tickets für die einfache Fahrt sind günstiger.
Viele SC-Fans aus dem Umland wissen den SBG-Service zu schätzen: Der
SBG-SportBus bietet eine bequeme Anfahrt. Die Fahrgäste können sich gemeinsam
auf das bevorstehende Spiel einstimmen, kommen direkt vor dem Stadion an und die
leidige Parkplatzsuche entfällt. Und für diejenigen, die die SC-Tore ordentlich begie-
ßen möchten, bietet auch die Rückfahrt mit dem SportBus enorme Vorteile.

Fahrplan SBG-SportBus - Saison 06/07
zu allen Heimspielen des SC Freiburg
Spielbeginn: 14.00 Uhr 18.00 Uhr 20.15 Uhr
Herbolzheim Bahnhof ab 12.00 Uhr 16.00 Uhr 18.15 Uhr
- Rathaus 12.05 Uhr 16.05 Uhr 18.20 Uhr
Kenzingen Rathaus 12.12 Uhr 16.12 Uhr 18.27 Uhr

Die Rückfahrt vom Badenova-Stadion erfolgt 15 Minuten nach Spielende.

Es gelten ausschließlich diese Sondertarife:
Fahrpreise für Hin- und Rückfahrt:
Erwachsene Kinder
5,- Euro ohne Regiokarte 2,50 Euro ohne Regiokarte
2,50 Euro mit Regiokarte 1,50 Euro mit Regiokarte
keine Mitnahmeregelung
(Kinder bis einschl. 14 Jahren)

Einfache Fahrt:
Erwachsene Kinder
3,- Euro ohne Regiokarte 2,- Euro ohne Regiokarte
2,- Euro mit Regiokarte 1,- Euro mit Regiokarte
keine Mitnahmeregelung

Zu verschenken
1 Lattenrost mit neuwertiger Matratze
1 m x 1,20 m
Tel.: 07644/85 56

weißer Küchenschrank
Tel.: 07644/88 97



* NEU
Do. - Di. 18.30 Uhr
Fr. - Mo. 20.30 Uhr
Mi. nur 16.45 Uhr
Sa. + So. + Di. 14.45 Uhr
10. - 16.08.2006
HUI BUH ist das perfekte Fami-
lien-Entertainment von Michael “bully”
Herbing.

HUI BUH - Das Schlossgespenst
102 Minuten - o.A. -

Unter Einsatz von modernsten Compu-
ter-Animationen wurde dieses Abenteuer
des ebenso liebenswerten wie tollpatschi-
gen Gespenstes erstmals real verfilmt.

Samstag, 12.08.2006, 22.30 Uhr
Der neue Film des deutschen Regisseurs
Wolfgang Petersen

Poseidon
98 Minuten - 12 -

2. Woche
Silvesterabend mitten im Nordatlantik: Auf
dem Kreuzfahrtschiff Poseidon wird gefei-
ert. Doch dann wird vom Ersten Offizier

bemerkt, dass etwas nicht stimmt. Eine
fast 50 Meter hohe Flutwelle rast direkt auf
das Schiff zu ...

Dienstag, 15.08.2006, 20.30 Uhr
Antonio Banderas in dem Film von Liz
Frielander

Dance - Jeder Traum beginnt mit
dem ersten Schritt
117 Minuten - 6 -

2. Woche
Der Tanzlehrer Pierre bringt in New York
den Kindern wohlhabender Eltern Tango,
Swing und Foxtrott bei. Als er eines
Abends Zeuge wird, wie ein Teenager das
Auto seiner Schuldirektorin zertrümmert,
versucht er auch Jugendliche aus schwie-
rigen sozialen Verhältnissen von der Stra-
ße zu holen, mit Hilfe des Tanzes ...

Donnerstag, 10. + 17.08.2006, 20.30 Uhr

Die neue Filmproduktion von Andreas
Dresen

Sommer vorm Balkon

110 Minuten - 12 -
Ein Sommer in Berlin. In einem alten
Mietshaus wohnen die Freundinnen Ka-
trin und Nike. Nike hat einen Balkon und
Katrin einen Sohn. Außerdem gibt es da
noch Ronald, der einen Truck fährt ... alle
warten auf das große Glück ...

Mittwoch, 15.08.2006, 19.45 Uhr
nochmals im Programm
Literatur-Verfilmung nach dem Bestseller
von Dan Brown
Tom Hanks in

The Da Vinci Code - Sakrileg
146 Minuten - 12 -

11. Woche

Demnächst im Programm:
ab 17.08.: Das Haus am See
ab 24.08.: Französisch für Anfänger
18.08.: Kenzinger Ferienspiele-Film
“SHREK 2"
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